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Vorwort.
In der Zeit von 1904 bis 1907 incl. war die Vereinstätigkeit 

die gleiche wie im vorausgehenden Berichte von 1904 geschildert.

Im Jahre 1907 konnte der Verein, welcher 1857 als ,,Natur

historischer Verein“ gegründet worden war, sein Goldenes  

J ub i l ä um  feiern, über dessen Verlauf der Bericht der hiesigen 

Lokalpresse angefügt wird.

Es ist eine ebenso seltene als erfreuliche und bewundernswerte 

Tatsache, dass die wissenschaftliche Beigabe zu dem XX. Bericht 

des Vereins von dem einzigen noch lebenden Mitbegründer des 

Vereins, Herrn Dr. Joseph Egger, K. Obermedizinalrat a. D. in 

München, geliefert wurde, wofür demselben der wärmste Dank 

abgestattet sei. Man muss in der Tat staunen, dass diese an das 

mikroskopierende Auge und die zeichnende Hand so hohe An

forderungen stellende wissenschaftliche Arbeit von dem hochbe

tagten Gelehrten noch geleistet werden konnte; sie ist ein Denkmal 

der Arbeitskraft und Schaffensfreude, welche unser hochverehrter 

Ehrenpräsident des Vereins sein ganzes Leben hindurch 

bewährt hat und so allen ein Vorbild zur Nachahmung ge

worden ist.

Bericht der Lokalpresse.

Passau,  den 16. Dezember 1907.

Vergangenen Samstag Abend hat der Naturwissenschaftliche 

Verein Passau seine Mitglieder, von denen gegen siebzig erschienen 

waren, zu einem Festakt im Rathaussaale eingeladen. Der 

Vorstand des Vereins, Herr K. Lyzealprofessor Dr. Putz, eröffnete 

die Festversammlung, indem er einen Rückblick auf das Leben 

des Vereins im abgelaufenen halben Jahrhundert warf.

Ziel und Zweck des Naturwissenschaftlichen Vereins, so 

führte der Herr Festredner aus, haben sich innerhalb der 50 ver

flossenen Jahre im Prinzip nicht geändert, nämlich: Verbreitung 

naturwissenschaftlicher Kenntnisse durch Sammlung der Natur

produkte aus den drei Reichen, Veranstaltung populär-wissenschaft- 

licher Vorträge aus allen Gebieten der Naturwissenschaften und
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Tausch von Zeitschriften oder Berichten der Schwestervereine. Im 

Sinne der Begründer des Vereins (Bataillonsarzt Dr. Friedrich und 

Forstmeister Hilber) sollen Hypothesen von den Tatsachen wohl 

unterschieden werden, um der damals auftretenden materialistischen 

Gedankenrichtung keinen Vorschub zu leisten. Auch in dieser 

Beziehung ist der Verein bis heute konservativ geblieben und will 

es auch in Zukunft bleiben, sich auf die Verbreitung lediglich 

exakter und positiver Forschungsergebnisse beschränkend. Was 

die Begründer des Vereins schon vor 50 Jahren erstrebten und 

auf diesem Wege zu erreichen suchten: Kenntnis der Natur für 

jeden Gebildeten, ist erst vor kurzem auch Lehrziel des huma

nistischen Gymnasiums geworden. Ausserdem wirkten als Trieb

kraft die von König Maximilian II. ins Leben gerufenen wissen

schaftlichen Kommissionen zur Erforschung Bayerns, denen natur

wissenschaftliche Vereine in die Hände arbeiten und das Verständnis 

für solche Arbeit wecken sollten. Die reichhaltigen Sammlungen 

sind zumeist durch die Munifizenz zahlreicher Gönner zustande 

gekommen und nun auch durch ein erspartes Reservekapital ge

sichert für alle Fälle und etwaige schlechte Zeiten. Auch die Stadt 

hat zur Unterbringung derselben wesentlich beigetragen.

Bezüglich der Veranstaltung von Vorträgen erkennt der 

Verein dankbarst die Unterstützung von seiten der Lehrkräfte der 

verschiedenen Unterrichtsanstalten und ihrer Lehrattribute an, 

hoffend, dass sie auch künftig ihre hochschätzbare Kraft in den 

Dienst der Allgemeinheit geneigtest stellen mögen.

Eine stattliche und wertvolle Bibliothek ist durch den Tausch

verkehr mit Schwestervereinen des Inlandes und Auslandes zu

stande gekommen. Das entrollte Bild der verflossenen 50 Jahre ist 

im ganzen ein befriedigendes, ja günstiges, und so mag der Verein 

auch in der Zukunft an seiner dankenswerten Aufgabe Weiter

arbeiten unter der schützenden Hand des Regenten aus der ange

stammten Dynastie, in welcher Förderung von Wissenschaft und 

Kunst Tradition geworden ist. Mit einer warmen Huldigung für 

Se. Kgl. Hoheit Prinz Luitpold, des Königreiches allergnädigsten 

Verweser, schloss der Festredner seine Ausführungen.

Hierauf erstattete der Schriftführer des Vereins, Herr Haupt

lehrer Then, den Jahresbericht. Hatte der Herr Vorsitzende ideale 

Seiten des Vereins berührt, so blieb es dem Schriftführer Vorbe

halten, die faktisch geleistete Arbeit zu beleuchten. Sollte der 

Verein, seiner Bedeutung entsprechend, Erspriessliches leisten, so



—  5 —

war es vor allem notwendig, das Augenmerk auf die naturwissen

schaftlichen Sammlungen zu richten. In dieser Beziehung darf 

Redner behaupten, dass wenige Provinzvereine die Sammlungen 

des Passauer Naturwissenschaftlichen Vereins quantitativ und 

qualitativ übertreffen. Dankbar gedachte er des Entgegenkommens 

der städtischen Kollegien, welche dem Verein seit seinem Bestehen 

passende Räume zur Unterbringung der Sammlungen zur Verfügung 

stellten. In seinem Berichte gedenkt er mit besonderem Danke jener, 

welche durch Ueberweisung von Privatsammlungen die Sammel

schätze des Vereins bereicherten und durch ihr Beispiel andere 

zu gleicher Gönnerschaft begeisterten. Rührige Arbeit ist aber auch 

fernerhin notwendig; denn gar manches Objekt der Sammlungen 

fällt dem Zahn oder dem Zuge der Zeit zum Opfer, immer neue 

Entdeckungen macht die Wissenschaft, und so werden sich auch 

künftig die Sammlungen, welche allmonatlich einmal dem öffent

lichen Besuch zugänglich sind, als zeitgemäss repräsentieren. Ein 

zweiter Weg, die Leistungsfähigkeit des Vereins zu beweisen, 

war die Veranstaltung populärwissenschaftlicher Vorträge. In keinem 

Jahre ist die Zahl der Vorträge unter zwölf heruntergegangen> 

und diese Zahl allein mit fünfzig multipliziert, gibt eine stattliche 

Summe von Wissenschaft, welche der Verein im Laufe der Jahre 

seinen Mitgliedern vermittelt hat. Auch was die Qualität der Vor

träge anlangt, dürfte der Verein im Vergleich mit gleichwertigen 

Korporationen vor jeder Kritik bestehen. Kein Gebiet der Natur

wissenschaft blieb brach liegen, jede wissenschaftliche Neuerung 

wurde sofort aufgegriffen und besprochen, auch für künftighin hat 

die Vereinsleitung keine Veranlassung, von diesem einmal be

tretenen Weg wieder abzugehen. Als drittes Ziel hat sich der 

Verein die Herausgabe von Tätigkeitsberichten, verbunden mit 

wertvollen wissenschaftlichen Originalabhandlungen gesteckt. Sie 

bilden das Mittel der wissenschaftlichen Repräsentation des Vereins 

nach aussen hin. — Die erste Idee zur Gründung des Natur

wissenschaftlichen Vereins Passau ging von dem Bataillonsarzt 

Herrn Dr. Friedrich aus, der indessen bald darauf nach München 

versetzt wurde und die Gründung gleichgesinnten Freunden über

lassen musste. Um die Gründung des, wie er damals hiess, Natur

historischen Vereins hat sich besonders dessen späterer Vorstand, 

Herr Forstmeister Hilber, verdient gemacht. Den Namen „Natur

wissenschaftlicher Verein“ nahm der Verein im Jahre 1898 an; 

gleichzeitig erwarb er die Rechte eines eingetragenen Vereins. Die
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Durchschnittsziffer für die Mitgliederzahl darf mit 150 in jedem 

Jahr bezeichnet werden. Innerhalb der fünfzig Jahre seines Be

stehens hatte der Verein nur drei Vorstände, zwei wurden nach 

auswärts versetzt, der dritte, Herr Lyzealprofessor Dr. Putz, 

steht nunmehr seit 26 Jahren an der Spitze des Vereins. Seiner 

intensiven, anspruchslosen und erfolgreichen Tätigkeit widmete der 

Jahresbericht uneingeschränktes Lob und dankbarste Anerkennung. 

Die zugedachte Ernennung zum Ehrenmitglied hatte Herr Professor 

Dr. Putz dankend abgelehnt. Schriftführer hatte der Verein sieben, 

Herr Hauptlehrer Then bekleidet dieses Amt seit 1886. Ebenso 

waren es sieben Kassiere, von denen jedoch nur ein einziger 

zwölf Jahre lang ausgehalten hat, die übrigen blickten nur auf eine 

Amtsdauer von ein oder höchstens zwei Jahren zurück. Um so 

beachtenswerter ist es, dass der jetzige Kassier, Herr Schlachthof

kassier Spahl, sein Amt seit 1877 verwaltet. Auch ihm widmet 

der Jahresbericht warme Worte der Anerkennung; Herr Spahl 

brachte den Verein, den er mit finanziellen Verpflichtungen be

lastet übernahm (der Verein hatte Sammlungen käuflich erworben), 

aus diesen Verpflichtungen heraus; seiner Geschicklichkeit als 

„Finanzminister“ ist es zu danken, dass der Verein heute ein 

Vermögen besitzt, das ihn sorglos in die Zukunft blicken lässt. 

Interessant waren auch die Daten über die längsten Mitgliedschaften.

Das älteste Mitglied ist Herr Obermedinalrat Dr. Egger, 

der dem Verein seit seiner Gründung angehört. Aus dem 

Jahre 1860 ist noch Herr Universitätsprofessor Radlkofer in 

München, aus 1861 die Herren Dr. Mayenberg in München und 

Kaufmann Huber zu nennen. In den 60 er Jahren traten noch 

die Herren Bezirkstierarzt Martin und Kommerzienrat Finsterwald 

dem Vereine bei, anfangs der 70 er Jahre die Herren Kaufmann 

Auwärter, Malermeister List, Professor Dr. Putz, Hauptmann Ruchti, 

Schlachthofkassier Spahl und Hauptlehrer Then. In den 80 er Jahren 

konnte der Verein als Mitglieder die beiden Herren Doktoren 

Burgl, ferner die Herren Obersekretär Emmerling, Buchhändler 

Melzer, Justizrat Naager, Kaufmann Sommer, Kommerzienrat 

Schwarzenberger. Kaufmann Mühldorfer, Verwalter Frank, Professor 

Zierer, Kämmerer Zirngibl und verschiedene andere begrüssen. 

Der Schriftführer schloss sodann mit einem Appell an die jüngeren 

Mitglieder zu treuem Zusammenhalten seinen Bericht und drückte 

den Wunsch aus, dass auch diese dereinst auf ein gleich hohes 

Mitgliedsalter zurückblicken möchten.
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Herr Hofrat Bürgermeister Muggenthaler würde es als einen 

Mangel städtischer Repräsentation erachten, wenn er bei der offiziellen 

Festsitzung, die ja ausschliesslich dem idealen, geistigen Genuss 

gewidmet sei, gänzlich schweigen würde. Namens der Stadt sprach 

er die Freude und die Anerkennung über die Leistungen des 

Vereins aus und übermittelte ihm seine und der Stadt herzlichste 

Glückwünsche. Gleichzeitig gab er die Zusicherung, dass die 

städtische Vertretung den Verein jederzeit tatkräftig unterstützen 

und seine Bestrebungen fördern werde in der gleichen Weise 

wie bisher.

Lebhafter Beifall folgte den Worten des Stadtoberhauptes, 

wie auch die beiden Herren Vorredner durch die freudige Zu

stimmung aller Mitglieder ausgezeichnet wurden.

Damit war der Festakt geschlossen und die Teilnehmer an 

demselben begaben sich in die Restaurationslokalitäten des Rats

kellers zum Festessen.

Feierliche Stimmung, die ja wohl auf die Teilnahme 

am Festakte zurückzuführen war, beherrschte die Versammlung, die 

da der kulinarischen Genüsse wartete. Das Menu lautete: Mock- 

Turtle-Suppe, Donauhuchen mit Butter und Kartoffeln, Schwarzwild 

mit Knödel und Rissoletten, Galantine von Ente mit Endivien-Salat, 

Käse und Butter. Nach dam ersten Gang eröffnete Herr Professor 

Dr. Putz den Reigen der zahlreichen Reden, welche das Mahl 

würzen sollten. Er gedachte Sr. Exzellenz des Herrn Regierungspräsi

denten von Niederbayern Frhrn. v. Andrian-Werburg, der dem Verein 

stets Wohlwollen entgegengebracht und ihm bereitwilligste Förderung 

angedeihen liess, nicht bloss in platonischer sondern in klingender 

Weise, denn alljährlich erhalte der Naturwissenschaftliche Verein 

vom niederbayerischen Landrat einen erheblichen Zuschuss. Hierin 

drücke sich der Beifall der Niederbayerischen Regierung für die 

Arbeit des Naturwissenschaftlichen Vereins aus, und dessen dürfe 

sich der Verein bei seiner goldenen Jubelfeier doppelt freuen. 

Lebhaft stimmten die Anwesenden in das Hoch auf Seine 

Exzellenz den Regierungspräsidenten von Niederbayern ein. 

Ein Dankestelegramm ging an den Herrn Regierungspräsidenten 

Frhrn. v. Andrian-Werburg ab.

Nächster Redner war Herr Gymnasialprofessor Zierer, der 

mit begeisterten Worten die Schönheiten der Stadt Passau und 

des Donautales pries, welch letzteres jeden Vergleich mit dem 

Rheintale aushalte, während Passau sich mit Koblenz vergleichen
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lasse. Man solle künftig nicht mehr sagen, Passau, das Koblenz 

der Donau, sondern Koblenz, das Passau des Rheins. Kein Wunder, 

dass in dieser herrlichen Umgebung, wie sie Passau bietet, auch 

der Naturwissenschaftliche Verein sich so reich entfalten konnte, 

wo die Jugend so recht aus dem Buche der Natur lernen kann. 

Das Hoch des Redners galt der Stadt Passau, der unermüdlichen 

Förderin des Naturwissenschaftlichen Vereins, ihrer Vertretung, an 

deren Spitze Herrn Hofrat und Bürgermeister Muggenthaler.

Eine Reihe von Telegrammen und Glückwunschschreiben 

waren eingelaufen, welche alle zur Verlesung kamen. Selbstver

ständlich ruhten Messer, Gabel und Gläser nicht, während ein 

Redner den anderen ablöste. Herr Kassier Spahl feierte die Ehren

mitglieder, die „goldenen Reiser“ im Jubelkranz des Vereins, 

namentlich das jüngste Ehrenmitglied, Herrn Hofrat Muggenthaler.

In wirklich origineller und amüsanter Weise verherrlichte 

Herr Professor Wassner die Vorstandschaft, die altgedienten 

Veteranen des Vereins. Wenn dieser auf eine so lichtvolle Epoche 

erfolgreichen Schaffens zurückblicken könne, so komme das Ver

dienst wohl jedem einzelnen Mitgliede, besonders aber den leitenden 

Personen des Vereins zu. Leider hat Herr Professor Dr. Putz ab

gelehnt, die ihm zugedachte Ernennung zum Ehren-Mitgliede an

zunehmen, deshalb habe sich unter den Mitgliedern eine Ver

schwörung gebildet, deren Ergebnis er dem Herrn Vorstand zu 

überreichen sich erlaubte. In der Ecke des Saales stand verhüllt 

die Büste eines römischen Centurio, welche nunmehr Herrn 

Professor Dr. Putz überreicht wurde und welche dieser sichtlich 

überrascht und betroffen entgegennahm. Herr Schriftführer Then 

und Herr Kassier Spahl wurden unter Anerkennung ihrer ver

dienstvollen Tätigkeit mit einem Halbliterkrug aus Zinn bedacht. 

Der ganze Akt zeigte, welch herzlicher Liebe und Verehrung sich 

die drei Vorstandsmitglieder im Vereine erfreuen. — Die „alten 

Herren“ (Martin, Hunglinger, Naager, Wagner, Sommer, Zierer, 

Frank, Mühldorfer, Stahl, Muggenthaler, Dr. Wagner, Sterk, 

Bieringer) feierte namens der jüngeren Herr Kaufmann Weinholzer. 

In ihrem Namen versprach er, und darauf klang sein Toast aus, 

das Beispiel der alten Herren nachzuahmen.

Herr Hofrat Muggenthaler dankte für die Auszeichnung, die 

in seiner Ernennung zum Ehrenmitgliede liege, eine Aus

zeichnung, die er gleichzeitig als der Stadt erwiesen betrachte, 

deren Oberhaupt er sei. In schönen Worten gedenkt er der freund-
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schaftlichen Beziehungen, die zwischen der Stadt Passau und dem 

Naturwissenschaftlichen Verein herrschen, denen er eine weite 

Zukunft prophezeit. Kein Wunder sei es, wenn ein naturwissen

schaftlicher Verein in einer von der Natur so bevorzugten Stadt 

beliebt und angesehen ist; er lehrt die Natur mit dem geistigen 

Auge anzuschauen, und es wäre nur zu wünschen, wenn unsere 

Jugend so recht hineingreifen wollte in das Füllhorn der Natur 

und lernbegierig herausholen möchte, was sie bedarf. Besondere 

Anerkennung widmet er den Herren Lehrern, welche fleissig den 

Vorträgen des Naturwissenschaftlichen Vereins anwohnen, weil sie 

in ihm die Fundgrube erblicken, aus der sie für die Kinder Ver

wertbares schöpfen. Am Schlüsse gab Herr Hofrat noch dem 

Wunsche beredten Ausdruck, dass die bürgerlichen Elemente 

immer mehr für den Naturwissenschaftlichen Verein sich interessieren 

und sich ihm anschliessen möchten. Sein Hoch galt dem Verein 

selbst.

Herr Professor Dr. Putz sprach seinen Dank aus für das un

erwartete Geschenk, welches ihm, wie er in seiner Bescheidenheit 

meinte, nicht zukomme. Er gab das Versprechen ab, dass er auch 

künftighin, solange das Vertrauen der Mitglieder ihn an der Spitze 

des Vereins belasse, sein Bestes für dessen Gedeihen einsetzen 

wolle. Auch namens des Schriftführers und des Kassiers sprach er 

den Dank für die Ehrung aus. Später ergriff Herr Professor Dr. Putz 

noch einmal das Wort, um den Herrn Kommerzienrat Schwarzen- 

berger zu ehren, der lange Jahre als Mitglied des niederbayerischen 

Landrates die Interessen des Naturwissenschaftlichen Vereins aufs 

wärmste vertreten hat.

Als das älteste anwesende Mitglied sprach sodann Herr 

Bezirkstierarzt Martin, der in humorvoller Weise die Erlebnisse 

während seiner langen Mitgliedschaft schilderte. Recht hübsch 

wusste er dabei die Mahnung für die Jugend herauszuschälen, dass 

sie fleissig von den Anregungen des Naturwissenschaftlichen

Vereins Gebrauch machen solle.

Die Reihe der offiziellen Reden war damit erschöpft und 

auch das Festessen war mittlerweile zu Ende gekommen, der 

perlende Sekt, eine Jubiläumsgabe des Vereins an seine Mitglieder, 

hatte seine Herrschaft angetreten. Längst war die feierliche 

Stimmung verschwunden und hatte herzerfrischendem Humor das 

Szepter abgetreten, und eine Reihe von Mitgliedern fand sich, 

welche köstliche Perlen ihres Witzes zum besten gaben. Herr

2*



-  10 -

Lehrer Büchner erntete mit seinem komischen Vortrag über Natur

geschichte des N. V. (Naturwissenschaftlichen Verein) reichen Beifall. 

Herr Hauptlehrer Leidl mit seiner tiefgründigen Methode, die 

Interpunktionen klanglich wiederzugeb en, entfesselte stürmisch 

schallende Heiterkeit.

Herr Gymnasialassistent Reyscher zeigte sich als Vortrags

künstler ersten Ranges. Wer wie er über das ihm gestellte Thema 

„Ventilator und Wildschwein“ blitzschnell in sich überstürzender 

Sprache Witz auf Witz unter die Zuhörer wirft und ihr Zwerchfell 

auch nicht einen Augenblick zur Ruhe kommen lässt, darf mit 

Recht von einer vorzüglichen Leistung sprechen. Selten ist wohl 

soviel gelacht worden, wie bei dem humoristischen Teil des schönen 

Abends.

Wir wollen taktvoll verschweigen, wann und wie die letzten 

Teilnehmer an dem Festabend den heimatlichen Penaten zuge

wandert sind. Jedenfalls wird die Feier des fünfzigjährigen Jubiläums 

im Naturwissenschaftlichen Verein eine dauernde angenehme Er

innerung bilden. Eines wäre noch zu erwähnen, das sind die 

Leistungen des Ratskellers. Wir würden aber nur schon oft Ge

sagtes wiederholen, denn Küche und Keller bleiben, solange Frau 

Seefelder diese Diners führt und überwacht, immer gleich gut. 

Auch dieses Mal waren alle des Lobes voll.
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Stand der Mitglieder.

A. Vorstand 1903/04 — 1907/08:

Vorsitzender: Dr. Heinrich Putz, Kgl. o. Lyzealprofessor.

B. Ausschuss:

Schriftführer: Rudolf Then, Hauptlehrer

Kassier: Hans Spahl, Schlachthofkassier

Bibliothekar: Ludwig Wassner, Kgl- Gymnasialprofessor.

Mitglieder des Ausschusses:

Herr Peter Frank, Kgl. Post-Verwalter 

Joseph Huber, Kaufmann 

Dr. Rothenaicher, Kgl. Stabsarzt 

Dr. Schmid M., Kgl. Bezirksarzt und Medizinalrat 

Schneider Joseph, Kgl. Rektor der Oberrealschule 

C. Wagner, Kgl. Kommerzienrat 

Georg Weinholzer, Kaufmann 

Joseph Wimmer, Kgl- Lyzealrektor und geistl. Rat 

Georg Zierer, Kgl. Gymnasialprofessor.

C. Mitgliederverzeichnis
nach dem Stand vom 18. März 1908.

Ehrenpräsident:

Herr Dr. Joseph Egger, Kgl. Obermedizinalrat a. D. in München.

Ehrenmitglieder:

Herr Dr. Alfred Bergeat, Kgl. Professor an der Berg-Akademie in Claustal 

Dr. Georg Burgl, Kgl. Korpsarzt in Würzburg 

Dr. Max Burgl, Kgl. Landgerichtsarzt in Nürnberg 

Dr. Egger, Kgl. Kreismedizinalrat in Würzburg 

J. Fruhstorfer, Forschungsreisender, z. Zt. Berlin 

Joseph Mayenberg, Kgl. Gymnasialprofessor a. D. ln München 

Joseph Muggenthaler, Kgl- Hofrat und Bürgermeister 

Dr. Radlkofer, Kgl. Universitätsprofessor in München 

Dr. Georg Recknagel, Kgl. Rektor a. D. und Studienrat in Augsburg. 

Franz Weinberger, Kgl. Gymnasial-Professor in Burghausen

Ordentliche Mitglieder:

1. Herr Adolph Alfons, Kgl. bayer. Hofphotograph

2. Bernhuber Dr. Karl, städt. Krankenhausarzt

3. Bauer Franz, Lehrer
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4. Herr Bein Simon, Kgl. Professor, Kreisoberrealschule

5. Bieringer Franz, Buchhändler

6. Brühlmeyer Martin, Kgl- Baurat

7. Büchner Martin, Lehrer

8. Christoph Franz, Kgl. Bezirksgeometer

9. Diendorfer Dr. J. E., Kgl- Lyzealrektor a. D., Geistlicher Rat

10. Dürnhofer Georg, Kgl. Gymnasial-Professor

11. Ebenhöch Dr. Anton, Rechtsanwalt

12. Eckart Fritz, Kgl. Postexpeditor

13. Egger Paul, Apothekenbesitzer

14. Einsele Max, Apothekenbesitzer

15. Emmerling Julius, Kgl. Obersekretär a. D.

16- Fabris Franz. v., Kgl. Gymnasial-Professor

17. Feistkorn Erich, prakt. Zahnarzt

18. Finsterwald Frz. X., Kgl. Kommerzienrat

19. Fischer Dr. Georg, Kgl. bayer. Oberstabsarzt

20. Flintsch Jak., städt. Baurat

21. Forchheimer Heinrich, Grosskaufmann

22. Frank Peter, Kgl. Postverwalter

23. Fürst Jakob, Kgl. Professor der Oberrealschule, Hochw.

24. Gampert Albert, Kgl. Forstrat

25. Gaul Hans, Kgl. bayer. Leutnant

26. Gschwendner, Kgl. Eisenbahngeometer

27. Halenke Franz, Kgl. bayer. Leutnant

28. Happel Dr. 0-, Kgl. o. Lyzealprofessor, Hochw.

29. Haselmayer Max, Staatsbahnbauführer

30. Heinrichsen Karl, Vorstand der landwirtschaftl. Winterschule

31- Hellmannsberger Karl, Realitätenbesitzer

32. Hibl Hermann, Apothekenbesitzer

33. Hingsamer Franz, städt. Registrator

34. Hingsamer Dr. Emmeran, prakt. Arzt

35. Hirsch Hans, Kgl. Zollassistent

36. Hofmann Bernhard, Dentist

37. Horn Franz, Apothekenbesitzer

38. Huber I. J., Kaufmann

39. Hunglinger Franz, Kgl. Justizrat

40. Jacob Xaver, Kaufmann

41. Kanzler Julius, Fabrikant, Magistratsrat

42. Kempf Julius, Direktor der Baugewerkschule

43. Killermann Otto, Kgl. bayer. Hauptmann

44. Kleiter Georg, Buchhändler

45. Klingeis Johann, Kgl. Bahnexpeditor

46. Knabenbauer Frz. Xav., Kgl. Gymnasial-Professor, Geistl. Rat

47. Kopp, Kgl. Reallehrer

48. Kreuter Wilhelm, Kgl. Professor der Oberrealschule

49. Kufner Dr. Waldemar, prakt. Arzt

50. Leidl Wilhelm, Bezirksoberlehrer

51. Lindenmeyer Wilhelm, Kgl. Vorstand der Betriebswerkstätte
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52. Herr List Joseph, Maler, Magistratsrat

53. Maier Otto, Kgl. Amtsrichter

54. Martin Franz, Kgl. Bezirks-Tierarzt

55. Mayer Otto, Kgl. Bankoberbeamte

56. Melzer Friedrich, Buchhändler

57. Miller Andreas, Kgl. Bauführer

58. Moritz Dr. Eugen, Augenarzt

59. Mühldorfer Julius, Kaufmann

60. Müller Franz, Bankdirektor

61. Muggenthaler Max, Geistl. Rat, Domkapitular

62. Naager Franz, Kgl. Justizrat

63. Niedermaier Wilhelm, Rechtsanwalt

64. Nüssler Anton, Direktor der städt. Gas- und Wasserwerke, Stadtbaurat

65. Pabst Theodor, Kgl. Eisenbahnobergeometer

66. Pell Dr. Georg, Kgl. Lyzealprofessor und geistl. Rat

67. Pichler Dr. Frz. Seraph, Geistl. Rat, Domkapitular, Land- und

Rei chstags-Abgeordneter

68. Posatti Heinrich, Dentist

69. Pregler Johann, Präparandenlehrer

70. Prell Otto, Lehrer

71. Putz Dr. Heinrich, Kgl. Lyzealprofessor

72. Reichl Anton, Kaufmann

73. Reyscher Joseph, Kgl. Gymnasial-Assistent

74. Renkel Sebastian, Kgl. Professor der Oberrealschule

75. Resch Edmund, Kaufmann

76. Ritzinger Georg, Privatier

77. Rohrmüller Joseph, Privatier

78. Ruchti Franz, Kgl. bayer. Hauptmann a. D.

79. Ruland Dyonis, Hauptlehrer (Haidenhof)

80. Sandtner Dr., prakt. Arzt

81. Schmelcher Ludwig, Uhrmachermeister

82. Schmid Max, Kgl. Oberamtsrichter

83. Schmid Dr. Michael, Medizinalrat, Kgl. Bezirksarzt
84. Schmöller Dr. Leonhard, Kgl. Lyzealprofessor, Hochw.
85. Schneider Hermann, Kgl. bayer. Leutnant

86. Schneider Joseph, Kgl. Rektor der Oberrealschule
87. Schneider Joseph, Kgl. Reallehrer der Mathematik und Physik
88. Schramm Karl, Möbelfabrikant, Magistratsrat

89. Schropp Karl, Kgl. bayer. Leutnant

90. Schüller Ludwig, Bankier, Magistratsrat

91. Schwarzenberger Joseph, Baumeister, Kgl- Kommerzienrat

92. Seitz Martin, Rechtsrat

93. Sommer F. A., Kaufmann, Magistratsrat

94. Sontag Karl, Kgl. Bahnexpeditor

•95. Spahl Hans, städt. Schlachthofkassier
96. Stadler Joseph, Buchbinder

97. Stahl Heinrich, Rentier

98. Sterk Hieronymus, Kunstgärtner
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99. Herr Stinglhammer Hermann, Kgl. Reallehrer

100. Stöckl Dr. Karl, Kgl. Lyzealprofessor

101. Streuble Theodor, Kgl. Reallehrer

102. Then Rudolf, Hauptlehrer

103. Vogl, Kgl. Oberbauführer

104. Wagner Dr. August, Kgl. Gymnasial-Professor

105. Wagner Karl, Kaufmann, Kgl. Kommerzienrat

106. Wassner Ludwig, Kgl. Gymnasial-Professor

107. Weinholzer Gg., Kaufmann

108. Zierer Georg, Kgl. Gymnasial-Professor

109. Zink Albert, Kgl. Oberexpeditor

110. Zirngibl Hans, Stadtkämmerer

111. Zott Dr. Alois, Kgl. Gymnasialprofessor

Auswärtige Mitglieder:

1. Herr Birgmann Joseph, Pfarrer in Walburgskirchen

2. Katzdobler, Pfarrer in Grüttersbach

3. Kellner Georg, Kgl. Rektor in Amberg

4. Landgraf, Kgl. Forstrat a. D. in Landshut

5. Nagler, Pfarrer in Keilberg

6. Putz Fried., Direktor des Graphitwerkes Untergriesbach

7. Steinhuber Dr., prakt. Arzt in Aidenbach

Bewegung im Mitgliederstande:

1. Ausgeschieden sind: 

a) Durch Todesfall:

1906/07 Herr Regierungsrat Zahler

1908/09 v. Hueb, Kgl. Landgerichtsdirektor a. D.

Dr. Fried. Kraus, Kgl. Gymnasialprofessor 

Niederleuthner Anton. Kgl. Oberamtsrichter a. D.

b) Durch Domizilwechsel.

1904/05 Herr Kreiselmaier, Ingenieur 

Kaiser, Kgl. Reallehrer 

Weiss, Kgl. Gymnasialprofessor 

Steininger, Kgl. Bezirksarzt

1905/06 Dr. Bock. Kgl. Professor der Kreisrealschule

Gratzl, Kgl. Hauptzollamts-Assistent 

Heger, Kgl. preussischer Zollinspektor 

Heimstädt, Kgl. Oberkontrolleur 

Knaus, Kgl. Hauptzollamtsoffizial 

Kumpfmüller, Kgl. Gymnasialprofessor

1906/07 Dasch, Kgl. Oberbauinspektor

„ Götz, Kgl. Realschulprofessor

S. Bischöfl. Gnaden Herr Dr. Henle 

Herr Lindner, Kgl. Gymnasialprofessor
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Herr Mauermaier, Kgl. Bahninspektor

Dr. Naegle, Kgl. Lyzealprofessor, Hochw.

„ Reisinger, Hilfsgeistlicher 

1907/08 Herr Dr. Aurnhammer, Kgl. Militärarzt 

Becker, Kgl. Bayer. Major 

Beichele, Kgl. Oberbauführer 

Graf, Kgl. Oberzollrat 

Haderer, Diplom-Ingenieur 

Höhn, Kgl. Eisenbahnbauassessor 

Henkel, Kgl. Oberexpeditor 

Dr. Llanos, Zahnarzt 

Dr. Rothenaicher, Kgl. Stabsarzt

c) Durch Austrittserklärung:

1904/05 Herr Hofmeister, Apotheker 

Maus, Kaufmann 

Schmoll, Kgl. Postexpeditor 

1905/06 Burger Gg., Kaufmann

Güttinger, Kgl. Bahninspektor 

Hofstötter, Kgl. Postexpeditor 

Köttig, Kgl. Bahnexpeditor 

Maurus Kgl. Oberexpeditor 

Weiss, Baumeister 

1906/07 Feichtner, Kgl. K. Hauptzollamtsoffizial

Dr. Kanamüller, prakt. Arzt 

Schmidt, Kgl. Bayer. Leutnant 

1907/08 Amann, städt. Rechtsrat

v. Hueb, Kassier 

Kreilinger, Kaufmann 

Lachner, Kgl. Gymnasialprofessor 

Müller C., Oberlehrer 

Stiefenhofer, Kgl. Bahnadjunkt

II. Zugänge:

1904/05 Herr Büchner Martin, Lehrer

Dr. Happel, Kgl. Lyzealprofessor, Hochw. 

Klingeis, Kgl. Bahnexpeditor 

Leidl Wilhelm, Bezirksoberlehrer 

Dr. Llanos, prakt. Zahnarzt 

Dr. Naegele, Kgl. Lyzealprofessor 

Prell Otto, Lehrer 

Reisinger, Hilfsgeistlicher 

Dr. Steininger, Kgl. Bezirksarzt 

1905/06 Amann, städt. Rechtsrat

Dasch, Kgl. Oberbauinspektor 

Feichtner, Kgl. B. Hauptzollamtsoffizial 

Halenke, Kgl. Bayer. Leutnant
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Herr Schmid, Kgl. Oberamtsrichter 

Schropp, Kgl. Bayer. Leutnant 

Schüller, Bankier, Magistratsrat 

Stiefenhofer, Kgl. Bahnadjunkt 

Zott, Kgl. Gymnasialprofessor 

1906/07 Haderer, Diplomingenieur

Maier O., Kgl. Amtsrichter 

Miller, Kgl. Staatsbahn-Bauführer 

Pregler, Kgl. Präparandenlehrer 

Schneider, Kgl. Reallehrer der Oberrealschule 

Stinglhammer, Kgl. Reallehrer der Oberrealschule 

Streuble, Kgl. Reallehrer der Oberrealschule 

1907/09 Bauer Anton, Lehrer

Feistkorn, Zahnarzt

Gschwendtner, Kgl. Eisenbahnobergeometer 

Haslmeyer. Kgl. Staatsbahn-Bauführer 

Kopp, Kgl. Reallehrer 

Müller, Bankdirektor 

Reyscher, Kgl. Gymnasialassistent 

Vogl, Kgl. Oberbauführer

Mitgliederzahl;

1 Ehrenpräsident,

11 Ehrenmitglieder,

111 ordentliche Mitglieder,

7 auswärtige Mitglieder.

129 Mitglieder.
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Rechnungsberich t
für die Jahre

1904 1905 1906 1907

E i nnahmen:  

Aktivkassabestand des 131.85 1 293.88 56.55 168.83
Vorjahres 9700.- [10000.— 10000.— 10200.—

Beiträge der Mitglieder 498.- 516.— 498.— 458.—

Zuschuss aus Kreismitteln 172.— 172.— 172.— 172.—

Zinsen aus Reservekapital 
und sonstige Einnahmen 381.— 358.75 629.95 633.50

Summa der Einnahmen: 10882.85 11340.63 11356.50 11632.33

Ausgaben:  

Remuneration des Kustos, 

Reinigung der Samm

lungslokale, Versiche

rung der Lokale gegen 

Brandschaden 211.95 391.32 168.10 367.30

Druckkosten und Buch
binderlöhne 288.— 775.13 350.— 164.—

Sonstige Regieausgaben . 389.02 117.63 669.57 739.87

Summa der Ausgaben: 888.97 1284.08 1187.67 1271.17

Abg l e i chung :

Einnahmen 10882.85 11340.63 11356.50 11632.33

Ausgaben 888.97 1284.08 1187.67 1271.17

Aktivbestand: 9993.88 10056.55 10168.83 10361.16

Geschenke für die Vereinssammlung und Bibliothek.

Eine Kollektion exot. Schmetterlinge, gespendet von Herrn 

Kaufmann Re i ter  hier.

Die Schmetterlinge wurden bestimmt und gespannt von 

Herrn Postverwalter Frank.

Eine Kollektion Mineralien von Herrn Dr. Alfred Bergeat,  

Kgl. Professor an der Bergakademie in Clausthal.

Fusstück von Rhagium inquisitor; Larven und entwickelte 

Käfer in sogenannter Puppenwiege.
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Populär-naturwissenschaftliche Vorträge.

Wintersemester 1904 / 05.

9. Nov. 1904: Die Hygiene der Lunge. Herr Medizinalrat Dr. 

Schmid.

16. Aus dem Tier- und Pflanzenleben des Waldes.

Herr Kaufmann Weinholzer.

30. Zahn- und Mundhygiene im Dienste der öffent

lichen Gesundheitspflege. Herr Dr. Llanos, Zahnarzt.

14. Dez. 1905: Die nützlichen Bakterien der Ackererde. Herr

Heinrichsen, Vorstand der Landwirtschaftlichen 

Winterschule.

21. Über Wetterpropheten des Pflanzenreiches. Herr

Dr. Kraus, Kgl. Gymnasialprofessor.

4. Jan. Wässerige Lösungen von Metallen, colloilodale.

Mit Demonstrationen. Herr Dr. Putz, Kgl. Lyzeal

professor.

11. Die Korallen und ihre Bedeutung in der Natur.

Mit Demonstrationen. Herr Wassner, Kgl. Gym

nasialprofessor.

18. Reiseeindrücke vom Gestade der Nordsee. Herr

Rentier Stahl.

25. Insektenfressende und fleischfressende Pflanzen.

Herr Kaufmann Weinholzer.

1. Febr. Die Vorläufer Darwins im Altertum. Herr Dr.

Schmöller, Kgl. Lyzealprofessor.

8. Natur- und Kulturbilder vom Bosporus. Herr Bezirks-

Oberlehrer Leidl.

15. u 22. Febr. Die moderne Erkenntnis des gestirnten Himmels.

I. Teil: Unser Sonnensystem.

II. Teil: Die Fixsternenwelt und die Beziehungen 

unserer Sonne zu ihr. Mit Demonstrationen. Herr 

Höhn, Kgl. Eisenbahnbauassessor.

1. März 1905: Die Medizin in Bibel und Talmud.

I. Teil: Hygiene und Physiologie. Herr Dr. Kanna- 

müller, prakt. Arzt.

15. Gehirn- und Seelenleben. Mit Demonstrationen.

Herr Büchner, Lehrer.
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22. März 1905 Die Medizin in Bibel und Talmud.

II. Teil: Pathologie und Therapie. Dr. Kanna- 

müller, prakt. Arzt.

29. Einige neuere Beobachtungen aus dem Gebiete

der Physik unserer Atmosphäre. Herr Dr. Stöckl^ 

Kgl. Lyzealprofessor.

Wintersemester 1905/06.

Versuchsweise wurden 3 Vorträge in einem grösseren Lokale 

(Saal der Peschlschen Brauerei) abgehalten unter öffentlicher Ein

ladung von Nichtmitgliedern. Die Teilnahme aus diesen Kreisen 

war eine so geringe, dass man für weitere Jahre auf diese Ein

richtung verzichtete.

I. Öffentliche Vorträge:

15. Nov. 1905: Über Ernährungsweise und Nahrungsmittel. Herr 

Kgl. Medizinalrat Dr. Schmid.

13. Dez. Über Fortschritte in der Beleuchtungstechnik. Mit

Demonstrationen. Herr Kgl. Eisenbahnbauassessor 

Höhn.

17. Jan. 1906: Mund- und Zahnpflege und deren Bedeutung für 

den Einzelnen, wie die Gesamtheit. Herr Dr. 

Llanos, Zahnarzt.

II. Vorträge im Vereinslokale (Ratskeller).

8. Nov. 1905: Über das Element Radium und seine merkwürdigen 

Eigenschaften. Herr Dr. Putz, Kgl. Lyzealprofessor.

20. [ Physikalische Eigenschaften der verschiedenen

21. J neuen Strahlen. Mit Demonstrationen. Herr

22. » I Dr. Stöckl, Kgl. Lyzealprofessor.

29. Nov. 1905: Über den Bau des Insektenkörpers. Mit De

monstrationen. Herr Wassner, Kgl. Gymnasial

professor.

6. Dez. Über Beziehungen zwischen Tier- und Pflanzen

welt. Herr Kaufmann Weinholzer.

10. Jan. 1906: Über das Weltbild des Aristoteles. Herr Dr.

Schmöller, Kgl. Lyzealprofessor.

24. Über Untersuchungen betreffend geistige Ermüdung

durch Volks- und Mittelschule. Herr Büchner, 

Lehrer.

31. Giftige Fische unserer heimatlichen Gewässer. Mit

Demonstrationen. Herr Then, Lehrer.
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14. Febr. 1906:

21 .

7. März

14. Nov. 1906 

21 .

28.

5. Dez.

12.

19.

16. Jan. 1907

20. Febr.

27.

6. u. 13. März 07:

Reiseeindrücke von Tunis und der französischen 

Kolonisation. (Mit Projektionsbildern.) Herr Leidl, 

Bezirksoberlehrer.

Über das Naturgefühl der Alten. Herr Dr. Kraus, 

Kgl. Gymnasialprofessor.

Die Pflanzen der Steinkohlenformation; Lagerung 

und Gewiunung der Steinkohle. Grösse und Dauer 

der Vorräte. Mit Demonstratiouen. Herr Dr. Putz, 

Kgl. Lyzealprofessor.

Wintersemester 1906/07.

Über Glas und geschmolzenen Quarz. Mit De

monstrationen. Herr Dr. Putz, Kgl. Lyzealprofessor. 

Verschiedene Theorien zur Erklärung der Eiszeit. 

Herr Wassner, Kgl. Gymnasialprofessor.

Über ästhetische und naturgeschichtliche Spazier

gänge in unserer Umgebung, Herr Weinholzer, 

Kaufmann.

Über das Staatenleben der Ameisen, Herr Frank, 

Kgl. Postverwalter.

Die Erforschung der Geheimnisse des Erdinnern. 

Mit Demonstrationen. Herr Höhn, Kgl. Eisenbahn

assessor.

Über die physikalischen Grundlagen der Beleuch

tungstechnik. Mit Demonstrationen. Herr Dr. Stöckl, 

Kgl. Lyzealprofessor.

Über Farbenabsorption und die Theorie der Killer- 

mannschen Bilder. Mit Demonstrationen. Herr 

Schneider, Kgl. Reallehrer.

Die Lehre vom Druck, welchen Licht auf bestrahlte 

Körper ausübt und die darauf beruhende Theorie 

der Kometenschweife. Mit Demonstrationen. Herr 

Pregler, Kgl. Präparandenlehrer.

Über Abnormes im kindlichen Seelenleben und 

seine körperlichen Begleiterscheinungen. Herr 

Büchner, Lehrer.

Ueber das Naturgefühl der alten Römer. Herr Dr. 

Kraus, Kgl. Gymnasialprofessor.
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Wintersemester 1907 / 08.

13. Nov. 1907: Die geologisch merkwürdigen Salzablagerungen 

in den Niedersächsisch-Thüringischen Provinzen 

und deren Bedeutung für Industrie und Landwirt

schaft. Mit Demonstrationen. Herr Dr. Putz, Kgl. 

Lyzealprofessor.

20. Uber die Atmungsorgane der Tiere. Mit De

monstrationen. Herr Wassner, Kgl. Gymnasial"

professor.

27. Naturgeschichtliches und Volkstümliches aus Süd

tirol. Mit Demonstrationen von Karten und Photo

graphien. Herr Weinholzer, Kaufmann.

4. Dez. Der geologische Aufbau und die erste Besiedlung

von Palästina. Mit Demonstrationen. Herr Dr. 

Happel, Kgl. Lyzealprofessor.

18. Über Messung hoher Temperaturen. Mit De

monstrationen. Herr Pregler, Kgl. Präparanden- 

lehrer.

8. Januar 1908 : Über die Entwicklung der Uhr. Mit Demonstrationen. 

Herr Schmelcher, Uhrmachermeister.

15. Die Brechung und Zerlegung des Lichtes. Mit

Experimenten. Herr Schneider, Kgl. Reallehrer.

22. Über die Vogelwelt des deutschen Waldes. Mit

Demonstrationen. Herr Schneider, Kgl. Oberreal- 

schulrektor.

29. Die Entwicklung der Gemütsbewegung im ersten

Lebensjahre des Kindes. Mit Projektionsbildern. 

Herr Büchner, Lehrer.

5. u. 12. Febr. Über Farbenphotographie. Mit Demonstrationen.

Herr Dr. Stöckl, Kgl. Lyzealprofessor.

19. Febr. 1908: Über den Gardasee und seine Ufer. Mit Projektions

bildern. Herr Weinholzer, Kaufmann.

26. Die Ursache der Abnahme des Fischbestandes in

unseren fliessenden Gewässern. Herr Dr. Wagner, 

Kgl. Gymnasialprofessor.

11. März. Reisebilder aus Vorarlberg und Allgäu. Mit Pro

jektionsbildern. Herr Stahl, Rentier.
28. Beziehungen zwischen Raubtier und Beutetier. Mit 

Demonstrationsbildern. Herr Pregler, Kgl. Präpa- 

irandenlehrer.
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Verzeichnis
der im

Tauschverkehr für die Vereinsbibliothek 

bis 31. Dezember 1907

eingegangenen Schriften, deren Empfang hier mit gebührendem Dank be

stätigt wird.

A l t enburg .  Naturforschende Gesellschaft. Mitteilungen aus dem Oster- 

lande. Jahrg. 1905 und 1906, der ganzen Reihe 30. und 31. Bd.

Amberg .  Naturwissenschaftlicher Verein. Bericht 1902/03.

Annaberg .  Buchholzer Verein für Naturkunde, vac.

Augsbu rg .  Naturhistorischer Verein. 36. und 37. Bericht.

Auss i g .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac.

Bamberg .  Naturforschende Gesellschaft vac.

Basel .  Verhandlungen der Naturforschenden Gesellschaft. 15. Bd. Heft 3,

17. Bd., 18. Bd., 19. Bd. Heft 1. u. 2.

Ber l in.  Zeitschrift der Deutschen geologischen Gesellschaft. 57., 58. Bd., 

59. Bd. Heft 1—3.

Ber l i n .  Königliche Bibliothek. Jahresbericht 1905/06 u. 1906/07.

Bern.  Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft. Nr. 1565—1628.

Bern.  Entomologische Gesellschaft. Vol. XI, Heft 4 u. 5.

Bonn.  Verhandlungen des Naturhistorischen Vereins der preussischen Rhein- 

lande und Westfalens und Sitzungsberichte. 61. 62. 63. Jahrg.; desgl. 

Sitzungsberichte.

Bonn.  Niederrheinische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde. 1904.

Baut zen .  Naturwissenschaftlicher Verein Isis. Sitzungsberichte 1902/05.

Beauva i s .  Societe academique. vac.

Bos ton .  American academy of arts and sciences. Proceedings Vol. 42, 

Nr. 13—29; Vol. 43, Nr. 1—6.

Boston .  Proceedings of the society of natural history. Vol. 32 u. 33, 

Vol. 51, 3—7, Vol. 52. Occasional Papers: Vol. VII.

B r auu s chwe i g .  Jahresbericht des Vereins für Naturwissenschaft. 1903/04 

und 1904/05.

Bremen.  Jahresbericht des Naturwissenschaftlichen Vereins. XVIII. Bd., 

XIX. Bd. Heft 1.

Brünn.  Verhandlungen des Naturforschenden Vereins. 42.—44. Bd. Bericht 

der meteorologischen Abteilung. 22.—24. Bericht.

Brünn.  Lehrerklub für Naturkunde. 6., 7. u. 8. Bericht.

Brook l yn .  Museum of the institute of arts and sciences. Vol. I, Nr. 4, 7, 

9 u. 10.

Buf falo.  Bulletin of society of natural sciences. vac.

Cambr i dge .  Museum of comparative zoölogy at Harvard College, vac.

Chemn i t z .  Berichte der Naturwissenschaftlichen Gesellschaft, vac.

Ch i cago .  Academy of sciences. Bulletin IV, 2 u. VI.
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Ch r i s t i a n i a .  Entomologisk Tidskrift. vac.

Chur.  Jahresbericht der Naturforschenden Gesellschaft Graubündens. 47. Bd.

1904/05. 49. Bd. 1906/07.

C i n c i n n a t i .  Museum Association 1905. — Bulletin of the Lloyd Library. 1904. 

Cordoba .  Academia national de ciencias. vac.

Da r ms t a d t .  Verein für Erdkunde. Notizblatt 1904/1906. 

Do n a u e s c h i n g e n .  Verein für Geschichte und Naturgeschichte, vac. 

Dresden .  Hedwigia. Organ für Krytogamenkunde. vac.

Dresden .  Naturwissenschaftliche Gesellschaft Isis. Jahrg. 1904/1907. 

Dü r khe i m .  Pollichia. Nr. 21 u. 23 (mit 2 Beilagen); Festschrift 1906. 

Emden.  Naturforschende Gesellschaft. 88., 89. u. 90. Jahresbericht. 

E r l angen .  Physikalisch-medizinische Sozietät. 36.—38. Heft. 1904/06. 

Frank fu r t .  Physikalischer Verein. Berichte 1903/04, 1904/05, 1905/06. 

Frank f u r t .  Senkenbergische Naturforschende Gesellschaft. Berichte 1902 

bis 1907. Festschrift 1907.

S. F r anc i s co .  California Academia of sciences. vac.

Frauenfe l d .  Thurgauische Naturforschende Gesellschaft. Mitteilungen 16.

u. 17. Heft; Festschrift 1904.

Fulda.  Verein für Naturkunde, vac.

St. Ga l l en .  Naturwissenschaftliche Gesellschaft. Berichte 1904/1905. 

Geneve.  Societe de physique et d’histoire naturelle. Bd. 21—23, 1904/06. 

Gera.  Jahresbericht der Gesellschaft von Freunden der Naturwissenschaft. 

1903/1905.

Gi essen .  Oberhessiche Gesellschaft für Natur- und Heilkunde. 34. Bericht 1905.

Neue Folge: Medizinische Abteilung, Bd. 1. u. 2.

G l a sgow.  Society of natural history. Transactions. Vol. VI, VII, 11,8. 

Gö r l i t z .  Naturforschende Gesellschaft. Abhandlungen 24.—25. Bd.

Graz.  Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark. Jahrg. 1904, 41. Heft 

und 1905, 42. Heft.

Graz.  Naturwissenschaftlicher Verein beider Hochschulen. XXII, 1.

Graz.  Verein der Aerzte in Steiermark. 41. Jahrg. 1904.

Greiz .  Verein der Naturfreunde. Abhandlungen. 5. Bd. 1907.

Güs t row.  Archiv des Vereins der Freunde der Naturgeschichte. 59.—61. 

Jahrg. 1905/07.

Haa r l em.  Musee Teyler. Archive Ser. II, Vol. 9, 10 u. ll,i.

Ha l l e  a. d. S. Verein für Erdkunde. Mitteilungen 1905/07.

Hal l e .  Leopoldina. Amtliches Organ der Kaiserlich Leopoldinischen Deutschen 

Akademie der Naturforscher. 38.—40. Heft, 1902/04.

Hambu r g .  Naturwissenschaftlicher Verein. XVIII. Bd., XIX. Bd. Heft 1 u. 2. 

Hambur g .  Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung. XIII. Band, 

1905/07.

H a m b u r g- A l t o n a .  Verhandlungen des Naturwissenschaftlichen Vereins. 

1904/05.

Hanau .  Wetterauer Gesellschaft für die gesamte Naturkunde, vac. 

Hannover .  Naturhistorische Gesellschaft. Jahresberichte 50—54, 1905. 

He i de l be r g .  Naturhistorisch-medizinischer Verein. 8. Band, 1.—4. Heft. 

He l s i n g f o r s .  Societas scientiarum Fennica. Ofversigt 46. 1903/04. Bidrag 

1904/06. Flora 1904.
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H e r ma nn s t a d t .  Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften. Ver- 

handlungen 53.-56. Band. 1903/06.

Kasse l .  Verein für Naturkunde. Berichte 1903/07.

Kiel .  Naturwissenschaftlicher Verein für Schleswig-Holstein. Band 13., 1. 

und 2. Heft.

Kiel .  Verein nördlich der Elbe zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 

Kenntnisse, vac.

Kl agen f u r t .  Naturhistorisches Landesmuseum in Kärnten. Carinthia II.

1904, Nr. 4—6, 1905, 1906, 1907 Nr. 1—4.

Ko l o z w ä r t  (Klausenburg). Magyar Növenytani Lapoc. vac.

Kön i gsberg .  Kgl. physikalisch-ökonomische Gesellschaft. Schriften 45.-47.

Jahrg. 1904/06.

Krefe ld .  Verein für Naturkunde, vac.

Landshu t .  Botanischer Verein. 1900/03.

Landshu t .  Historischer Verein für Niederbayern, vac.

Landshu t .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac.

L a u s a n n e .  Bulletin de la societe vaudoise des sciences naturelles.

Nr. 151—160.

Le i pz i g .  Museum für Völkerkunde, vac.

Le i pz i g .  Naturforschende Gesellschaft. Sitzungsberichte 31.—33. Jahrgang. 

1903/06.

L inz .  Oberösterreichisches Museum Francisco-Carolinum. Jahresberichte 

62—65. 1904/07.

L i nz .  Verein für Naturkunde in Oesterreich ob der Ens. 34.—36. Jahr

gang. 1905/07.

St. Louis.  Academy of sciences. Transactions. Vol. XV, 1—6; XVI. 1—7. 

Lugano .  Atti della societä Elvetica delle scienze naturali. vac. 

Lüneburg .  Naturwissenschaftlicher Verein. Jahresheft XVII, 1905/07. 

Luxemburg .  La societe de botanique. Nr. XVI, 1902/03.

Magdeburg .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac.

Magdeburg .  Museum für Natur- und Heimatkunde. Bd. 1, Heft 1—3. 

Mannhe i m .  Verein für Naturkunde. 71. und 72. Bericht. 1904/05. 

Marburg .  Gesellschaft zur Förderung der gesamten Naturwissenschaften.

Sitzungsberichte 1904/06 und 13. Bd. 6. Abt. 1906.

Mexiko.  Instituto Geologico. Bolletino Nr. 20—24.

Mer i den .  Scientific Assoziation, vac.

M i lwaukee .  Amual Report of the Public Museum. 1904/05 — 1906/07. 

Mon t ev i deo .  Museo national. Tom. II; Vol. VI, Tom. III. Entrega III. 

Moskau .  Societe imperiale des naturalistes. vac.

München .  Ornithologischer Verein. 4.—6. Jahresbericht. 1903/05. 

München .  Bayerische Botanische Gesellschaft, vac.

M ü h l h a u s e n  im Ei sass .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac. 

Müns ter .  Westfälischer Provinzialverein für Wissenschaft und Kunst, vac. 

Neub r a nd enbu r g .  Verein der Freunde der Naturgeschichte In Mecklen
burg. vac.

Nürnberg.  Naturhistorische Gesellschaft. Jahresbericht 1904/05; Abhand

lungen 15. u. 16. Bd.

Of f enbach .  Verein für Naturkunde, vac.
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Olmü t z .  Naturwissenschaftliche Sektion des Vereins „Botanischer Garten“.

Bericht 1903/05.

Os n a b r ü c k .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac.

P h i l a d e l p h i a .  Academy of natural sciences. Procedings Vol. 56, 57, 58, 

59. 1. Teil.

Pisa.  Atti della societä Toscana di scienze naturali Vol. XXI, 1905; XXII,

1906.

Prag.  Lotos, Zeitschrift für Naturwissenschaften. Jahrgang 1904, 1905, 1906,

1907, 1—3 Sitz.-Ber. 52, 53.

Prag.  Lese- und Redehalle der deutschen Studenten. 56. — 58. Bericht. 

1904/06.

Prag.  Casopis. Acta societatis entomologicae Bohemiae. 3. Band 1906;

4. Bd. 1907, Heft 1—3.

Pressburg .  Verein für Natur- und Heilkunde, vac.

Regensburg .  Naturwissenschaftlicher Verein. X. Heft. 1903/04 und „die 

Vesuveruption im April 1906“.

Regensburg .  Botanische Gesellschaft. III. Bd. 1905.

Re i chenbe r g .  Mitteilungen aus dem Vereine der Naturfreunde. 36. und

37. Jahrgang.

Riga.  Naturforscherverein. Korrespondenzblatt. Nr. 47—50, 1904/07.

R io  de Janei ro.  Archivos do Museu National. Vol. XII. 1903.

Rom.  Atti della R. Academia dei Lincei. vac.

San t i ago .  Deutscher wissenschaftlicher Verein, vac.

Scha f f h a u s e n .  Schweizerische entomologische Gesellschaft, vac. 

S c hneebe rg .  Naturwissenschaftlicher Verein. 5. Heft. 1904.

Sion.  Schweizerische naturforschende Gesellschaft. XXXIII 1904, XXXIV 

1905/06 mit Supplement.

S t o c kh o l m .  Entomologisk Tidskrift. Jahrg. 1904/06.

S t u t t ga r t .  Verein für vaterländische Naturkunde in Württemberg. Jahrg. 61, 

62 mit 1 Beilage, 63 mit 2 Beilagen.

Toscana .  Societä di scienze naturali. Vol. XIV, 5—8; XV. 1—2. 

V e n e z i a .  Atti del R. Instituto Veneto die scienze, lettere ed arti. Tom. 63, 

1903/04; Tom. 64, 1904/05.

W e r n i g e r o d e .  Naturwissenschaftlicher Verein des Harzes, vac. 

W a s h i n g t o n .  Carnegie Institution. Inheritance in Poultry. — An investi- 

gation of evolution in Chrysomelid beetles of the genus Leptinotarsa. 

W a s h i n g t o n .  Smithsonian Institution. Annual Report 1904/05. Proceedings 

XXVIII, 1905; XXIX 1906. Bulletin Nr. 39 P u. Q. Herbarium X, 1—5. 

W a s h i n g t o n .  United States Geological Survey. Annual Report Nr. 27. 

Professional Papers Nr. 46, 50, 51, 52, 54. Water-Supply Nr. 170, 174, 

176, 177, 178. Bulletins Nr. 306, 307. Mineral-Resources 1905. 

W a s h i n g t o n .  United States National-Museum. Annual Report 1905 u. 1906.

Bulletin Nr. 50, 53 (2. Teil), 56, 57, 58, 59. Proceedings Vol. 31 u. 32. 

Was l i i n g t o n .  U. S. Departement of Agriculture. Yearbook 1905 u. 1906, 

Wi en .  Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 44—47. Bd., 

1903/07.

W i e n .  K. K. geographische Gesellschaft, vac.
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Wi en .  K. K. zoologisch-botanische Gesellschaft. Verhandlungen. 54—56. Bd., 

1904/06*

i e n. K. K. geologische Reichsanstalt. Jahrbuch. Bd. 54, 2—4. Heft. 55, 56, 57. 

i e n. Annalen des K. K- naturhistorischen Hofmuseums. Jahresbericht 1904 

Separatabdruck XX. Bd. 1905, XXI. Bd. 1906. 

i e n. Naturwissenschaftlicher Verein der K. K. technischen Hochschule.

III. und IV. Jahrg. 1905/06. 

i e n. Naturwissenschaftlicher Verein an der Universität. Mitteilungen IV 

7—10; V, 1—11 ; Festschrift 1907. 

i e n. Entomologischer Verein, vac. 

i e n. Botanischer Tauschverein, vac.

i esbaden .  Verein für Naturkunde im Herzogtum Nassau. Jahrg. 56—60 

1904/07.

Wü r z bu r g .  Physikalisch-medizinische Gesellschaft. Jahrg. 1904, Nr. 1—10;

1905, Nr. 1—9.

Zagreb .  Societas historica-naturalis croatica. Godina XVII, 2; XVIII 1 u. 2 

XIX.

Z e r b s t .  Naturwissenschaftlicher Verein, vac.

Z ü r i c h .  Naturforschende Gesellschaft. Jahrg. 49, 3. u. 4. Heft, 50, 51, 52 

1. u. 2. Heft.

Z ü r i c h .  Physikalische Gesellschaft, vac.

Zwi ckau .  Verein für Naturkunde. Jahresberichte 33, 34 u. 35.
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